
„Fitness am Berg - Schimbrig“    „Ganz hinauf und ringsherum“ 19.6.2022 

 

Mal schnell auf den 1‘815m hohen Schimbrig... oder Schimberig? Egal, aber es stand uns  

ein brütend heisser Tag in der UNESCO Biosphärengegend Entlebuch bevor. Sieben heisse 

Naturfreundinnen und Naturfreunde fanden sich Minutengenau um 07.00 am Sinser Bahnhof ein...  

und ab nach Gfellen an der Glaubenpass Strasse. Der Start, parallel zur grossen Entle, war  

gemächlich und im Schatten geniessen wir locker den Weg bis zum Einstieg in die Weiss- Blau-Weisse 

Route. Ab hier galt es sich 980m hoch auf schmalen und steilen Pfaden in die Höhe zu schrauben.  

Nur ein paar verdutzte Kühe starrten unseren dampfenden Körper nach. Die ersten zwei Drittel des  

Weges waren wir im schattigen Wald, was den Schweiss uns nicht weniger in die Augen trieb.  

Den obersten Drittel quälten wir uns, gut geschützt, in der prallen Sonne bis zum Quergang hinauf.  

Nun noch ein paar Höhenmeter und wir sind auf dem Gipfelgrat und in wenigen Metern am Gipfelkreuz. 

Nach ein paar Happen und 1l weniger Flüssigkeit steigen wir gemütlich auf der Gegenseite des Schimbrig 

Rot-Weiss- Rot wieder ab. Unterwegs kommen wir in Schimbrig Bad vorbei, in den 1930- er Jahren ein 

Kurhotel, wegen der natürlichen Schwefelquelle. Dieses ungeniessbare Gesöff wurde damals als gesund-

heitsfördernd und heilend den Gutgläubigen verkauft zur Erholung. Wahrscheinlich half hier mehr die 

frische Bergluft und die Seele baumeln lassen mehr...;-) Wir jedoch stiegen weiter ab in das Restaurant 

Gfellen, hier genehmigten wir uns ein paar Liter Getränke... und was wohl noch? Klar: „Glace“! Es war 

wieder ein Hammer Wandertag unter Gleichgesinnten. Weiter im Text, das Wanderjahr geht erst richtig los! 

 

   
Und los geht’s in Gfellen                                              Welch Wunder... ein Damen WC am Wegesrand! 

 

   
Na ja, ein paar Naturfreund...*Innen halten sich oft daran                                    ...passt auch, „Hexenhüsli“ 

 

 

 



   
Am Anfang noch an der grossen Entle entlang...                     ...hier im sehr steilen Aufstieg noch im Wald 

 

   
Welche Blumenpracht in den Wiesen! 

 

   
...der letzte Drittel in der prallen Sonne 

 

 

 

 

 



 
Blick in Richtung „Mittagsgüpfi“ und „Pilatus“, rechts im Hintergrund der VWS- See!  

 

 
Blich in Richtung Berner Alpen 



   
Schon ein paar da, über die Normalroute.                  Ist es heiss heute? 

 

 
Verdiente Mittagspause um 11.00Uhr bei herrlichem Rundblick 

 



   
Im Abstieg...                                                             ...aha, hier ist also die berühmte Schwefelquelle! 

 

 
Für die Geschichtsträchtigen... 

 

   
Quellwasser mit Schwefelwasser...                                              ...Uuuwäähh, faule Eier seinesgleichen... 



   
…Wasser, Bier, Cola, Rivella, Citro… und «GLACE » schmecken deutlich besser! 

 

Es waren an diesem heissen Tag dabei: 

Dolkar, Clara, Judith, Albin, Beat, Odilo und Jens Howoldt, Autor und Bilder 

 

 


